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Weitere Termine unter
www.morgenweb.de/
termine

TANZ
Theater im Pfalzbau/Festspiele Lud-
wigshafen: Theatersaal, Berliner Stra-
ße 30, Songook Yakaar (Tanzsolo), Choreo-
graphie, Inszenierung und Tanz: Germaine
Acogny , 19.30 Uhr.

TREFFEN + GESELLIGKEIT
Briefmarken- und Münzclub 1905:
Clubraum, Bleichstraße 47, Tauschabend
Briefmarken und Münzen, Informationen bei
Rainer Zeißler, 06237/5 95 07, 19 Uhr.

POLITIK
Bürgerforum: Bürgermeister-Ludwig-Rei-
chert-Haus, Bismarckstraße 44-48, Thema:
„Energie und Klima“, mit OB Dr. Eva Lohse,
Bau- und Umweltdezernent Klaus Dillinger
und Prof. Joachim Alexander, Klimaschutz-
beauftragter der Stadt Ludwigshafen, 18 Uhr.

Hauptausschuss: Rathaus, Sitzungszim-
mer I, 1. OG,, öffentliche Sitzung, 15 Uhr.

VORTRÄGE
Freireligiöse Gemeinde: Johannes-
Ronge-Haus, Wörthstraße 6a, „Tamil Nadu -
Tempelanlagen und Volksfrömmigkeit“, Bil-
dervortrag über Indien von Ute Janz. Anmel-
dung unter 0621/51 25 82, 14 Uhr.

Heinrich-Pesch-Haus: Frankenthaler
Straße 229, Montagsgespräch „Ignatiani-
sche Ursprünge und interreligiöser Dialog“,
19.30 Uhr.

VORANKÜNDIGUNGEN
Agentur für Arbeit: Berufsinformations-
zentrum (BIZ), Berliner Straße 23a, Di.,
13. Nov., 9 Uhr, Biz & Donna, „Karriere-Knig-
ge für Frauen, fit im Job“, Infoveranstaltung.

Deutscher Verband Frau und Kultur
Gruppe Lu/Ma: Kunstverein, Bismarck-
straße 44-48, Di., 13. Nov., 10 Uhr, Museums-
kreis zur Ausstellung, Klanginstallationen
Roswitha von den Driesch, Jens Uwe Dyf-
ford. Infos unter 0621/5 26 79, Brigitte Sei-
ler.

Freireligiöse Gemeinde: Johannes-
Ronge-Haus, Wörthstraße 6a, Di., 13. Nov.,
16.30 Uhr, Einzelberatung für Trauernde, mit
Renate Bauer. Anmeldung unter 0621/
51 25 82.

Gewerbeverein Mundenheim: Di.,
13. Nov., 19 Uhr, Gaststätte „Grün-Weiß“,
Saarlandstraße 50, Vorstandssitzung.

Verbraucherzentrale Rheinland-

Pfalz: Bahnhofstraße 1, Di., 13. Nov.,
9.30 Uhr, Einzelberatung durch einen Ener-
gieberater, Anmeldung unter 0621/51 21 45.

FILME

Ludwigshafen CineStar: (0621/
5 61 64 10) 96 Hours - Taken 2 (20.15). Agent
Ranjid rettet die Welt (14.05, 16, 17.55, 20).
Asterix & Obelix - Im Auftrag ihrer Majestät
(14.45, 17.15). Das Schwergewicht (17.10,
19.30). Die Hochzeit unserer dicksten Freun-
din (20.25). Die Vermessung der Welt
(16.50, 19.35). Hotel Transsilvanien (17.05).
Madagascar 3: Flucht durch Europa (14,
17.50, 18.10). Madagascar 3: Flucht durch Eu-
ropa 3D (14.30, 16). Mann tut was Mann kann
(17.10). Niko 2 - Kleines Rentier, großer Held
(14.05, 16). Paranormal Activity 4 (20.10).
Possession - Das Dunkle in dir (17.35, 20.05).
Schutzengel (19.30). Skyfall (14, 16.20, 17,
19.30, 20). Wie beim ersten Mal (19.40).

Limburgerhof Capitol Lichtspiele:
(06236/83 88) Skyfall (20.15).

Frankenthal Lux Kino Welt: (06233/
2 71 10) 96 Hours - Taken 2 (21.15). Australien
in 100 Tagen (17). Das Schwergewicht (16.15,
19, 21). Deutschland von oben (15). Die Ver-
messung der Welt 3D (18.30). Hotel Transsil-
vanien 3D (15, 17). Liebe (17.30, 20). Niko 2 -
Kleines Rentier, großer Held (15.15). Posses-
sion - Das Dunkle in dir (21.15). Skyfall (15.30,
17, 18.30, 20).

NOTDIENSTE
Ärztliche Notfallzentrale: Von heute
(Montag), 20 Uhr, bis morgen (Dienstag),
7 Uhr, sind die Ärztliche Notfalldienstzentra-
le Ludwigshafen, Klinikum, Haus H, Erdge-
schoss, Bremserstraße 79, Telefon 0621/
5 92 99 99 und die Zentrale Süd, Salzburger
Straße 15, St. Marienkrankenhaus, Garten-
stadt, Telefon: 0621/5 58 02 22 geöffnet.

Notrufe Polizei, Unfall: 1 10. – Feuer-
wehr: 1 12. – Rettungsleitstelle Lud-
wigshafen: 1 92 22.

Telefonseelsorge Rhein-Neckar:
0800 - 111 0 111 (24 Stunden - gebührenfrei).

Dienstbereite Apotheken: (Montag):
Von 8.30 Uhr bis morgen, 8.30 Uhr, haben
folgende Apotheken Bereitschaftsdienst (24
Stunden): Apotheke in der Wolfsgrube, Edig-
heim, Giselherplatz 6; City-Apotheke, Nord,
Carl-Wurster-Platz 2.

BESTATTUNGEN
Montag: Maria Seel, Hauptfriedhof, 11 Uhr.
– Irene Schanninger, Hauptfriedhof, 12 Uhr.
– Reinhold Doland, Friedhof Oggersheim,
10 Uhr. – Gerda Ellenberger, Friedhof Ruch-
heim, 13 Uhr. – Elfriede Dörrzapf, Friedhof
Mundenheim, 13 Uhr. – Herbert Hinkel,
Friedhof Mundenheim, 14 Uhr. – Erich Vogel-
sang, Friedhof Mundenheim, 15 Uhr. – Jo-
hann Aus den Birken, Friedhof Rheingön-
heim, 11 Uhr.

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Oberliga-Spiel abgesagt
Wegen anhaltender Regenfälle und
Unbespielbarkeit des Rasenplatzes
auf der Bezirkssportanlage Rhein-
gönheim ist das Spiel der Fußball-
Oberliga zwischen den beiden Ta-
bellennachbarn FC Arminia 03 Lud-
wigshafen und 1. FC Saarbrücken II
am Samstag abgesagt worden. Als
neuer Termin wurde der 15. Dezem-
ber ins Auge gefasst. rs

SV Südwest verliert wieder
Unglaublich: Zum fünften Mal in
dieser Saison der Fußball-Verbands-
liga hat der SV Südwest Ludwigsha-
fen ein Heimspiel verloren. Ausge-
rechnet gegen den bisherigen Tabel-
lenletzten SV Rodenbach gab es
durch Tore von Spielertrainer Sebas-
tian Reich (5./55.) und Heieck (40.)
eine deftige 0:3-Pleite. rs

LSC kassiert Gegentreffer
Obwohl der Ludwigshafener SC im
Auswärtsspiel der Fußball-Ver-
bandsliga bei der Pause durch ein
Tor von Patrick Hauptmann (15.)
mit 1:0 führte, verloren die Garten-
städter bei TuS Hohenecken noch
mit 2:4 Toren. Sie konnten zwar zehn
Minuten vor Spielende einen 1:2-
Rückstand nach einem „Doppel-
schlag“ (55./56.) durch David Gerner
(80.) noch einmal aufholen, aber
dann kassierten sie in der Schluss-
phase durch Germann (88.) und
Krob (90. + 5) zwei Gegentreffer. rs

VTV Mundenheim auf Platz 2
In der Handball-Oberliga der Män-
ner trennten sich im Spitzenspiel der
Tabellendritte VTV Mundenheim
und der Erste TSG Haßloch mit ei-
nem 26:26-Unentschieden. Die
Haßlocher bleiben damit Spitzenrei-
ter – die Mundenheimer haben zwei
Punkte Rückstand. rs

KSC-Ringer erfolglos
Zwei Klassen nicht besetzt, ein Rin-
ger mit Übergewicht – für den KSC
Friesenheim gab es in der Ringer-
Oberliga im Heimkampf gegen die
WKG Metternich/Rübenach nichts
zu erben. Bereits an der Waage gab
es eine 0:40-Pleite, der in den
Freundschaftskämpfen eine 3:36-
Niederlage auf der Matte folgte. Ei-
nen Einzelsieg holte André Zoschke.

SPORT-REPORTFasnacht: Kampagnen-Eröffnung des Großen Rats im Europa-Hotel / „Prinsenkamer-Delegation“ bringt Starkbier aus Wallonien mit

Narren sollen Schulden tilgen
„Ludwigshafen ahoi – Kurpfalz ahoi“
– mit diesem Weckruf und dem fol-
genden Fasnachtsschlager, darge-
boten vom Vizepräsidenten des Gro-
ßen Rates, dem Musiker Peter Ar-
nold, startete die Narren die Kampa-
gne 2012/13 im Europahotel.

Oberbürgermeisterin Eva Lohse
zeigte sich froh, dass die Karnevalis-
ten der Region wieder das Zepter in
die Hand nehmen und fragte bei der
Übergabe des Rathausschlüssels, ob
nun wohl auch die Probleme und die
Finanzen der Stadt sich in Wohlge-
fallen auflösen würden. Die Rat-
hauschefin erwähnte, dass bei der
begonnenen Kampagne von den
Karnevalsvereinen wieder einiges an
Arbeit zu bewältigen sei. „Ich weiß,
dass da viel ehrenamtliches Engage-
ment erforderlich ist“, lobte Lohse.

„Rheinschanze“ wieder dabei
Gregor Seelinger, Präsident des Gro-
ßen Rates, eröffnete offiziell die fünf-
te Jahreszeit und zeigte sich dabei
besonders erfreut über die Tatsache,
dass der älteste Karnevalsverein der
Chemiestadt, die „Rheinschanze“,
wieder Mitglied im Großen Rat sei.
„Die sind 2003 ausgetreten und es ist
schön, dass die jetzt wieder dabei
sind.“ Man wünsche sich nun eine
gute Zusammenarbeit, betonte See-
linger. „Die Vergangenheit kann
man nicht ändern“, so der Präsident
zu dem fast zehn Jahre alten Zer-
würfnis der Narren. „Für die Zukunft
kann man aber etwas tun“.

Einen kleinen Seitenhieb hin-
sichtlich der nicht im Großen Rat
vertretenen Ludwigshafener Karne-
valsvereine – mittlerweile sind es die
„KG Eule“ und die „Farweschlucker“
– konnte sich Seeliger nicht verknei-
fen: „Die Leute, die keine Rolle spie-
len, machen das meiste Theater.“

Glücklich dagegen zeigte sich der
Präsident, dass wieder eine Delega-
tion der „Prinsenkamer“ aus der bel-
gischen Partnerstadt Antwerpen der
Kampagnen-Eröffnung beiwohnte.
„Wir kommen seit 21 Jahren zu die-
sem Termin“, strahlte deren Präsi-
dent, Yves Michel Kinet.

Die Belgier hatten aus Flandern
auch Geschenke in Form von 1,5-Li-
ter-Flaschen Starkbier mitgebracht.
„Eine Spezialabfüllung aus Wallo-
nien mit 17,5 Prozent Alkoholge-
halt“, erläuterte Kinet. Auf dem Eti-

kett ziert die Flaschen der „Deugnit“,
eine Antwerpener Symbolfigur mit
nackten Hintern, ähnlich dem Brüs-
seler Männeken Pis. Wallonisches
Bier nach Flandern geliefert? „Die
Politiker haben die Probleme, wir
Karnevalisten nicht“, schmunzelte
Kinet über die flämisch-wallonische
Rivalität in Belgien. Und leitete so-
gleich zu wichtigeren Themen über:
„Wir von der Prinsenkamer sind
selbstverständlich auch wieder beim
Fasnachtsumzug vertreten und
auch bei der Erstürmung in der Og-

gersheimer Mayer-Brauerei wieder
mit von der Partie“, signalisierte er.

Bei der Kampagneneröffnung im
Europahotel waren mehrere politi-
sche Vertreter zugegen. Neben Loh-
se nahmen zudem Bürgermeister
Wolfgang van Vliet, die Europa-Ab-
geordnete Jutta Steinruck, der Land-
tagsabgeordnete Günter Ramsauer
sowie die Ortsvorsteher Christoph
Heller und Antonio Priolo teil. cmh

w
Der „närrische Fahrplan“ im In-
ternet unter www.lukom.com

Die Stadtfarben spielen eine große Rolle beim Großen Rat der Ludwigshafener Karnevalvereine und auch beim Blumenschmuck am
symbolischen Stadtschlüssel, den OB Eva Lohse an Ratspräsident Gregor Seelinger aushändigte. BILD: BLÜTHNER

Der Malteser Hilfsdienst möchte in
Ludwigshafen ab 2013 einen Mit-
tagstisch für Kinder aufbauen – hat
aber bislang weder eine ehrenamtli-
che Leitung noch Helfer. Das Ange-
bot soll immer Freitagmittags statt-
finden und sich vor allem an Kinder
aus der Umgebung der Geschäfts-
stelle der Malteser in der Rottstraße
(Stadtteil Süd) richten. Wer sich vor-
stellen kann, dieses Angebot mit auf-
zubauen, kann sich melden bei den
Maltesern in Speyer. bur

i
Tel. 06232/67 78-21 oder jenni-
fer.arweiler@malteser.org

Soziales

Malteser wollen
Mittagstisch bieten

Friedenskirche: Dieter Falk
probt mit Chor vor Konzert

Mitsänger
gesucht
Wollen Sie einmal mit Dieter Falk
zusammen singen? Das Jurymitglied
der ProSieben Casting-Show „Pop-
stars“ sucht Sängerinnen und Sän-
ger, die ihn bei dem „Falk & Sons-
Celebrate Bach“-Konzert am Frei-
tag, 14. Dezember, 20 Uhr, in der
Friedenskirche (Leuschnerstr. 56),
unterstützen. Musiker Dieter Falk
und seine beiden Söhne Max (17,
Schlagzeug) und Paul (14, Keyboard)
präsentieren in ihrer Bühnenshow
die „Hits“ von Bach in einer mitrei-
ßenden Mischung aus Pop, Rock,
Klassik und Jazz.

Auch knapp drei Jahrhunderte
nach seinem Wirken zählt Johann
Sebastian Bach zu den bedeutend-
sten deutschen Komponisten – nicht
nur des Barocks. Die Chorprobe der
über 200 Mitsänger, die keine Sange-
sprofis sein müssen, findet am Frei-
tag, 30. November, 18.30 Uhr, in der
Friedenskirche statt. Der Teilneh-
merbetrag kostet inklusive Noten-
material 13,50 Euro. Ein spannen-
des, interaktives Familienkonzert
mit Advents- und Weihnachtslie-
dern erwartet die Besucher im De-
zember. Der Eintritt zum Konzert
kostet 17,50 Euro. Veranstalter ist
die Creative Kirche im Evangeli-
schen Kreis Hattingen-Witten. jom

w
Weitere Infos, Tickets und An-
meldung unter www.gospel.de

Dieter Falk und seine Söhne treten in
Ludwigshafen auf. BILD: ZG

Über 110 Jahre Kino und Film hat
Herbert Baum, Journalist und Buch-
autor, in seinem neuen Buch „Le-
bende Bilder in unserer Stadt: Ein
Jahrhundert Ludwigshafener Kino-
geschichte(n)“ zusammengetragen.
Am morgigen Dienstag, 19 Uhr, hält
Herbert Baum in der Volkshoch-
schule im Bürgerhof einen Vortrag
zur Kinogeschichte und verlost fünf
Exemplare seines Buches. Der Vor-
trag informiert auch über den Wech-
sel vom Stummfilm zum Tonfilm,
vom Schwarzweiß-Film zum Farb-
film und von der Lichttechnik zur di-
gitalen Projektion. Der Eintritt kostet
fünf Euro. jom

Vortrag

Ein Jahrhundert
Kinogeschichte


